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1905 Anfänge skisportlicher Betätigung durch Anleitung des 
Norwegers Hagbert Steffens Sportbegeisterte Bürger 
(Lehrer Neubert, Gräser und  Huke, Postbeamte Lindner 
und Kaufmann Zedler) bildeten einen Skiclub 

 als Schneeschuhe dienten zuerst „Fassdauben“ 
 
1913 Letztes Wintersportfest vor dem 1. Weltkrieg 
 
1918 Anschluss der Wintersportanhänger der Ortsgruppe 
 Großbreitenbach an den Thüringer Wintersportverband 
 Sprungläufe auf der Hirten- und Schenkenswiese sowie im 
 Bugtal in den folgenden Jahren (Weiten zwischen  
 10 und 15m) 
 
1926 Antrag auf Bau einer größeren Schanze, einer Rodelbahn 

und Anlegen von Langlaufstrecken im Reischeltal,  
 der aber abgelehnt wurde 
 
1930 Erneuter Antrag zum Bau einer Sprungschanze am 

Kesselberg - Antrag wurde genehmigt 
 
1930/31 Einweihung der Sprungschanze und 1. Wintersportfest auf 

der Kesselschanze mit Schanzenrekord von 32m 
 
1931 Bau einer zweiten Sprungschanze am Kesselberg durch 

den Arbeitersport- verein 
 
1932 Gauveranstaltung des Thüringer Wintersportverbandes 

und Bezirkswinter-Sportfest des Arbeiter Turn- und 
Sportverbandes in Großbreitenbach 

 
ab 1933 In der Zeit des Nationalsozialismus gingen sportliche 

Aktivitäten immer weiter zurück. 
 
1945 Verbot aller sportlichen Betätigungen 
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1947 Lockerung trat ein.  
 Gründung der Sportgemeinschaft „Werner Seelenbinder“ 

in Großbreitenbach, damit organisierte sich der 
Wintersport als Sektion neu Wintersportpioniere aus 
dieser Zeit waren Werner Bühl, Max Römhild, Werner 
Holland, Roland Preußler, Heinz Geber, Gerhard Heyder 
und Heinz Büttner. Besondere Unterstützung leisteten 
Karl Geyer, Helmut Keyser, Georg Griebel, Klaus Wiegand 
u.a. 

 
1949/50 Teilnahme Großbreitenbacher Wintersportler an 

 Wettkämpfen in Thüringen im Skilanglauf, Sprunglauf, 
Abfahrts- und Torlauf 

 
1950 Bau einer Abfahrtsstrecke im Reischeltal 
 
1951/52 Kreismeisterschaften im Wintersport in Großbreitenbach 

(damals Kreis Arnstadt) 
 
1954 u. 1958 Zerstörung des Anlaufturmes der Kesselbergschanze 

durch Stürme 
 
1958 Heinz Büttner ist erster hauptamtlicher Trainer in 

 Großbreitenbach 
 
1959 Bau einer Kleinschanze – Pionierschanze - im Grundstal 
 
1961 Aufbringung eines  Kunststoffmattenbelages auf die 
 Kleinschanze 
 
1961 Sektion Ski wird Stützpunkt des ASK Oberhof 
 
1963 Abberufung des hauptamtlichen Trainers und Übernahme 

der Trainings- und Wettkampfbetriebes durch 
ehrenamtliche Übungsleiter 

 


